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Der Perfönlichkeitswert
der Wiſſenſchaft

Die Kuliur der Gegenwart ihre Entwicklung und ihre
giele ſo nennt ſich ein Standard Werk das Profeſſor
Pr Paul Hinneberg im Verlage von G L Teubner in
Leipzig demnächſt erſcheinen laſſen wird Ein Abſchnitt des
Wertes aus der Feder des Profeſſors Dr Friedrich Paulſen
des gefeierten Berliner Philoſophen behandelt in glänzender
Weiſe Die geiſteswiſſenſchaftliche Hochſchulausbildung Aus
der feſſelnden Darlegung der Gefahren des Hiſtorismus für
die Kultur und des Wertes der Forſchung für die Perſön
lichkeitsbildung ſeien folgende Stellen mitgeteilt Paulſen
chreibt darin u a

Wie ſteht es um die wiſſenſchaftliche Ausſtattung die ein
junger Mann von einem vier bis ſechsjährigen Studium in
der philoſophiſchen Fakultät in die Schule mitbringt Jm
beſten Fall ſo laſſen ſich längſt mißgünſtige Stimmen ver
nehmen hat der Studierende der Philologie oder der Ge
ſchichte an irgend einem Punkt wiſſenſchaftlich arbeiten
gelernt vielleicht hat er in einer um ihrer Erudition und
Sagazität willen belobten Diſſertation das Verhältnis von

ein paar hiſtoriſchen Quellenvorſchriften feſtgeſtellt oder doch
unterſucht denn der nächſte bringt wieder etwas anderes heraus
oder er hat Beobachtungen über den Sprachgebrauch dieſes
oder jenes berühmten oder unberühmten Autors ſeine Vers
maße oder ſeine Anakoluthien zuſammengetragen oder er
hat ſtatiſtiſche Beobachtungen über das Vorkommen und die
Verbreitung einer Erzählung oder eines Sprichworts in

je einer beſtimmten Periode gemacht uſw Dazu hat er einen
e n größeren oder kleineren Beſitz an Kenntniſſen von hiſtoriſchen

Tatſachen und Büchern und nicht zu vergeſſen von
f I Meinungen über die Tatſachen und Bücher angeſammelt

Aber an Weisheit an Einſichten und Ueber
zeugungen mit denen man wirken kann mit

4 denen man es auf Leben und Sterben wagen mag was
J bringt er mit Hat er überhaupt Ueberzeugungen hat er

e e t

einen Glauben wie ihn ehemals die theologiſche Dogmattk
hat er eine ſeſte und einheitliche Welt und Lebens
anſchauung ein Syſtem vernünftiger Gedanken wie die
Philoſophie Wolffs oder Kants ſie als unverlierbaren Beſitz
mitgab Oder hat er wenigſtens ein konkretes Lebens

I ideal wie es der Jünger der humaniſtiſchen Altertums
wraòiſſenſchaft früher von der Univerſität mitbrachte Iſt er
nicht am Ende durch all die betriebſame Vielgeſchäftigkeit der

7 e wiſſenſchaftlichen Forſchung abgehalten worden mit den für
e den Menſchen und den Lehrer eigentlich wichtigen Dingen
d ſich überhaupt zu beſchäftigen Geht s uns nicht wirklich
e manchmal wie jenen von denen der Apoſtel ſagt lernen

immerdar und können nimmer zur Wahrheit kommen
Wer von dieſer Not etwas geſehen und empfunden hat

der kann es doch auch heute noch verſtehen warum das
I 138 Jahrhundert nach Vernunftwahrheiten ſo begierig

wroar und bloß hiſtoriſche Wahrheiten ſo gering anſchlug
n der Tat welchen Gewinn bringt es für die Seele

h wenn nun jemand von dem Beſtand und dem Abhängig
g h keitsverhältnis aller griechiſchen und römiſchen Codices

I dder von den Wandlungen aller Buchſtaben in allen
Dialekten der engliſchen und deutſchen Sprache Beſcheid

I weiiß oder wenn er über alle Meinungen Auskunft geben
kann die jemals über dieſe oder jene Stelle der Schrift
oder die Abfaſſfungszeit und die Verfaſſer aller bibliſchen

I Bücher aufgeſtellt worden ſind Denn ſo liegt doch die

7Pfrnilleton
Nachdruck verboten

t Die Slucht der Kaiſerin Eugenie aus Paris
im Jahre 1870

Von unſerem Londoner Korreſpondenten

t London den 7 Dezemberh Jm Laufe der nächſten Tage erſcheinen im Verlage von
Fiſher Unwin die Memoiren des Dr Thomas

W Evans des Hofzahnarztes unter Napole on III
e der bekanntlich bei der Flucht der Kaiſerin Eugenie eine ſo

Hervorragende Rolle geſpielt hat Das Weſentliche über
J dieſes hiſtoriſch denkwürdige Ereignis iſt bereits bekannt

Man weiß daß am 4 September des verhängnisvollen
Jahres der Pariſer Mob in die Tullerien eindrang und

t aß es großer Bemühungen bedurfte um die Kaiſerin zu
bewegen den Palaſt zu verlaſſen und ſich vor der Wut des
Pöbels in Sicherheit zu bringen wobei namentlich der
Fürſt und die Fürſtin Metternich eine große Rolle
pielten Die Kaiſerin entkam durch eine Hintertür und nur
von einer Hoſdame begleitet und ohne irgend etwas mit
zunehmen fuhr ſie unerkannt in einer geſchloſſenen Droſchke
nach dem Hauſe des Seprimrats Beſſon und da ſie dieſen
n zu Hauſe traf zu Dr Evans zu dem ſie als einem
reuen Freunde der kaiſerlichen Familie das größte Ver

trauen hegte Dr Evans war gleichfalls nicht daheim diebeiden Damen rnt begaben ſich in das Wartezimmer verweigerten jedoch ihren Namen zu nennen und bekannt zu
Weben was ſie wünſchten Als der Zabnarzt ſpäter nach

Pauſe zurückkehrte machte ihm der Diener von dem ſonder
gpen Beſuche Mitteilung und ohne zu ahnen um was es
r handle trat Dr Evans in das Zimmer ein und war
r en Grade überraſcht ſich der Kaiſerin gegenüber

Sie ſind überraſcht ſagte die hohe Dame mich hier

zu finden Sie werden ſchon wiſſen was heute vorgefallen

Sache an keinem Punkte hat es die Wiſſenſchaft auch nur
in dieſen Dingen zur Gewißheit gebracht vielmehr hat ſie
die Sicherheit faſt überall wohin ſie dringt zerſtört indem
ſie das Anſehen des textus receptus erſchütterte oder die
Ueberlieferung als fable convenue beanſtandete ohne doch
etwas Feſtes und Definitives an die Stelle ſetzen zu
können Und ſo geſchieht es daß das immer mehr an
wachſende Material der Schwall von Unterſuchungen und
Meinungen durch ſeine bloße Maſſe die Sache ſelbſt erſtickt
und zuletzt alles Jnnere an ihr ertötet Es iſt wie Nietzſche
ſagt daß die Geſchichte nur von ſtarken Perſönlichkeiten
ertragen wird die ſchwachen löſcht ſie vollends aus

Die alte klaſſiſche Altertumswiſſenſchaft die ließ ſich noch
ertragen ſo lange ſie Alleinherrſcherin war hatte man den
Vorteil in beſchränktem Kreiſe mit nicht gar zu umfang
reichem Material zu arbeiten hier konnte jemand heimiſch
werden und das Gefühl einer gewiſſen Sicherheit erlangen
dazu hatte er den Glauben an die einzige Größe und Vor
trefflichkeit des Gegenſtandes Durch die raſtloſe Arbeit der
Wiſſenſchaft im letzten Jahrhundert hat ſich das alles ver
ändert der Kreis des Altertums ſelbſt iſt ins Unermeßliche
erweitert die Quellen zur Erkenntnis ſeiner Sprache ſeiner
Literatur ſeiner Geſchichte ſeiner Beziehungen ſind ins
Unüberſehbare gewachſen Und nun gar die neue Völker
welt hier geht jede Unterſuchung gleich ins Grenzenloſe
das Quellenmaterial häuft ſich bergehoch und jedes Jahr
bringt neue Maſſen von Editionen Urkunden Materialien
Erinnerungen Unterſuchungen Das Entſetzen des Zauber
lehrlings über die Geiſter die er rief iſt wohl von jedem
der hier mitarbeitete nachempfunden worden Und immer
iſt noch kein Ende abzuſehen die Flut ſteigt raſcher und
immer raſcher je mehr die 5yorſchung ſich der Gegenwartnähert Was len unſere Nachkommen in hundert Jahren

machen wenn ſie erſt die Verhandlungen der hundert Par
lamente und Parteitage und den tauſendſtimmigen Chorus
der Zeitungen dazu aufzuarbeiten haben werden Und
doch drängt der Wiſſenſchaftstrieb unaufhaltſam dazu Mit
demſelben Hunger mit dem das Kapital neue Exploitations
gebiete ſucht wenn die alten abgebaut ſind ſucht die Wiſſen
ſchaft neue Forſchungsgebiete Gebiete wo auch etwas zu
machen iſt Ob dabei wertvolle Einſichten zu gewinnen ſind
einerlei wenn ſich nur Gelegenheit bietet etwas zu machen
ſeinen Fleiß ſeinen Spürſinn ſeine Methode ans Licht
ſtellen Auch die Naturwiſſenſchaften fühlen die Beſchwerde
des unabläſſigen r nene doch haben ſie den
Vorteil daß ihre Arbeit unmittelbar zu den Dingen ſelbſt
führt und auch in der Beziehung zur Technik zur ſchaffenden
Tätigkeit ein Maß und Korrektiv hat Jn den hiſtoriſchen
Wiſſenſchaften ſind die Objekte der Forſchung Bücher und
Meinungen und wieder Bücher und Meinungen Und
de all dem Papier drohen die Dinge ſelbſt verloren zu
gehen

Wie ſollen wir uns retten Durch Auszüge und Ueber
ſichten durch zuſammenfaſſende Bearbeitungen und ins
Allgemeine ſtrebende Darſtellungen Offenbar verdanken die
neuerdings ſich mehrenden Verſuche zuſammenfaſſender die
Geſchichte unter Begriffe und Ideen ſtellender Bearbeitung
ihre Entſtehung dem Empfinden daß es mit dem ewigen
Sammeln und Stoffanhäufen nicht weiter geht daß dabei
die Geſchichte zuletzt ſich ſelbſt ad absurdum führt alle
Möglichkeit eines Wiſſens von den Dingen durch das Drum
und Dran erſtickend Aber nun tritt ein Anderes und
Seltſames hervor in der Geſchichte iſt es zuletzt doch das
Einzelne das ganz Beſondere und Perſönliche das lebendige

iſt und daß ſich die Regierung in den Händen der
Revolutionäre befindet In einigen Worten erklärte ſie
dann daß ſie gezwungen worden ſei die Tuilerien plötzlich
und ohne alle Vorbereitungen zu verlaſſen Jch bin jetzt
fuhr ſie fort zu Jhnen gekommen um Schutz und Hilfe
zu ſuchen denn ich habe das vollſte Vertrauen zu Jhrer
Freundſchaft für unſere Familie Der Dienſt den ich mir
aber jetzt von Jhnen für mich und meine Begleiterin
wer Lebreton erbitte wird dieſe Freundſchaft auf eine
chwere Probe ſtellen Dr Evans erwiderte daß er ſich

glücklich fühlen werde Jhrer Majeſtät jeden Dienſt zu
erweiſen ſo weit dies in ſeiner Macht ſtehe Die Kaiſerin

und die Wandlung die dieſe in ihrer Stellung herbei
geſührt und ſagte Sie ſehen ich bin nicht länger glücklich
Schlimme Tage ſind hereingebrochen und ich ſtehe allein
und verlaſſen Die Stimme verſagte ihr und Tränen
füllten ihre Augen

Dr Evans fragte dann die Kaiſerin ob ſie irgend einen
Plan entworfen habe den durchzuführen ſie von ihm erwarte
Sie erwiderte ihr Wunſch ſei ſich ſo ſchnell als möglich
nach England zu begeben Sie glaubte daß verſucht
werden würde ausfindig zu machen wohin ſie ſich nach
dem Verlaſſen der Tuilerien gewandt und ſie wollte nicht
in die Hände des Pöbels faällen Trotzdem erkannte ſie
nicht die Größe der Gefahr in der ſie ſchwebte Sie verriet
auch keine Angſt und war mutig und entſchloſſen Sie
wollte nur nicht tatlos bleiben Die hohe Dame war aber
furchtbar erſchöpft Während der Zeit der Regentſchaft war
ſie mit aufregenden Arbeiten überbürdet dazu kam die
Aufregung das furchtbare Gefühl der ſchweren Verant
wortung das auf ihr laſtete Sie litt unter dem Mangel
an Schlaf und an Nahrung Der beſtändige Einlauf
wichtiger Depeſchen r r es ihr für länger als eine
Woche nur ab und z r einige Minuten zu ſchlafen und
während der letzten 24 Stunden hatte ſie kaum einen Biſſen

dankte gerührt erwähnte wieder die Vorgänge des Tages

Teilnahme erregt Die Geſchichte wird erſt intereſſant wenn
man ins Detail geht die Ueberſichten die Zuſammen
faſſungen die Schematiſierungen ſie werden bald matt und
langweilig Es iſt die wunderliche Antinomie des hiſtoriſchen
Studiums geht es aufs Einzelne ſo zeigt ſich dieſes endlos
unerſchöpflich der Wiſſenſchaft unerreichbar geht es aber
auf das Allgemeine ſo entbehrt es der Anziehungskraft die
nur das Jndividuelle und Perſönliche hat

Das iſt die Lage Jch glaube auszuſprechen was in
weiten Kreiſen empfunden wird die enthuſiaſtiſche Arbeits
freudigkeit womit das junge 19 Jahrhundert an die philo
logiſche und hiſtoriſche Forſchung ging iſt vielfach einer
müden reſignierten Stimmung gewichen die Geſchichte ein
Labyrinth ohne Ausgang die Forſchung hier eine Arbeit
ohne Ende ohne feſte und abſchließende Ergebniſſe Vielleicht
iſt der Glaube an die Wiſſenſchaft überhaupt im Zurück
gehen raſcher doch wohl der Glaube an die hiſtoriſchen als
an die Naturwiſſenſchaften Nietzſche der Philolog reflektierte
in jugendlichen Jahren über den Nutzen und Nachteil der
Hiſtorie um ſich bald enttäuſcht von der hoffnungsloſen
Mühſal von Grauen erfaßt über die Schlafloſigkeit wo
mit der hiſtoriſche Sinn das Leben ſchlage zur hiloſophie
ur Prophetie zu wenden Und Nietzſche iſt was immer ernſt ſein mag auf jeden Fall ein guter Exponent der Zeit

ſtimmungen Das saeculum historicum ſcheint im Ab
laufen Das Verlangen nach lebendigen ſtarken und tiefen
Gedanken nach perſönlichen Ueberzeugungen nach einem
Glauben regt ſich überall Es iſt mit dem Verlangen nach
Kunſt verwandt das wieder durch die Seele der Völker
geht wir können nicht leben von der Wiſſenſchaft von der
Hiſtorie von der Kritik von der Quellenunterſuchung von
der Andacht zum Kleinen kurz von dem was man in
jüngſter Zeit den Großbetrieb der Wiſſenſchaft nennt und
was in Wahrheit der Fabrikbetrieb iſt

Paulſen bleibt aber nicht bei dieſer peſſimiſtiſchen
Stimmung ſtehen Er ſucht eine neue Wertung der wiſſen
ſchaftlichen Forſchung und findet ſie in dem Gewinn für den
Studierenden für den Forſchenden ſelbſt Haben die,
Niebuhr Boeckh Ranke Waitz Mommſen ſagt er in
ſolcher Arbeit ihr geiſtiges Weſen gewonnen und aus
geprägt ſo iſt das nicht das geringſte was die Be
ſchäftigung mit der Geſchichte leiſtet nicht um der
Vergangenheit und nicht um der Zukunft willen treiben
wir Geſchichte ſondern um der Gegenwart um unſerer
ſelbſt willen Und iſt dann wieder durch die Perſönlich 5t
und die Werke ſolcher Männer anderen ihre Kraft gemelyſ
worden die Gegenwart zu verſtehen und die Zukunft zu
divinieren und zu bilden ſo haben ſie dem Lebenden den
größten Dienſt geleiſtet den die Wiſſenſchaft zu leiſten übe cſog imſtande iſt Wer aber verdankte nicht der Geſchich t

ſchreibung ſolchen Dienſt Jſt ein Mann wie Bismcecock
oder der Freiherr von Stein zu denken ohne Vertiefung in
geſchichtliche Studien Politik ſagt Sir John Seeley
iſt vulgär wenn ſie nicht durch Geſchichte veredelt würd

und Geſchichte ſinkt zu bloßer Literatur herab wenn ſie
ihre Beziehung zur praktiſchen Politik aus dem Auge ver
liert Wir können das Wort verallgemeinern alle per
ſönliche Lebensbetätigung erlangt ihre eigentliche Bedeutung
erſt dadurch daß ſie ſich in lebendige Beziehung zur Ver
gangenheit und Zukunft ſetzt wie könnte ſie es aber tun
ohne geſchichtliche Baſierung Und umgekehrt Geſchichte
erhebt ſich dadurch über bloße Unterhaltungsliteratur daß
ſie auf die Gegenwart und ihre Aufgaben den Blick ge
richtet hält

T

überſpannten Nerven in einem kritiſchen Augenblicke den
Wunſch hegte Paris ſo ſchnell als möglich zu verlaſſen iſt
nicht zu verwundern

Doktor Evans überredete die Kaiſerin über Nacht in
ſeinem Hauſe zu bleiben Jm Hinblick auf den Gang der
Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze und die Stimmung der
Bevölkerung waren für die Kaiſerin und ihre Begleitung
bereits einige Tage vorher Päſſe unter dem Namen einer
engliſchen Dame ausgeſtellt und auf der Präfektur auch
viſiert worden Fürſt Metternich und Signor Nigra
hatten dabei mitgewirkt Das merkwürdige ſagt Doktor
Evans iſt jedoch daß von dem Hofſtaate niemand eine
Verantwortung für die Sicherheit der Kaiſerin von dem
Augenblicke übernahm wo ſie vor dem einſtürmenden Pöbel
die Tuilerien verlaſſen hatte Alle ob im Palaſte an
weſend oder von da abweſend ſcheinen angenommen zu
haben daß irgend jemand die Aufgabe übernommen hatte
die Kaiſerin durch alle Gefahren in Sicherheit zu bringen
Auch Fürſt Metternich und Signor Nigra ſcheinen an
nichts weiter gedacht zu haben als die Kaiſerin der un
mittelbaren Gefahr zu entreißen in der ſie bei dem Ein
bruch des Mobs in die Tuilerien ſchwebte Von dem
Augenblicke an wo ſie die Straße erreicht hatte und in die
Droſchke eingeſtiegen war überließ man ſie ihrem

n und überließ es ihr für ihre Rettung ſelbſt zu
orgen

Die Kaiſerin beabſichtigte mit der Bahn über Havre
nach Southampton zu fahren Dr Evans fand aber
dieſen Plan zu gefährlich und nach reiflicher Ueberlegung
während einer ſchlafloſen Nacht beſchloß er mit ſeinem
eigenen Wagen die Fahrt nach Deauville einem See
bade in der Normandie zu unternehmen wo ſeine Frau
ſeit einigen Wochen verweilte und wo es nicht ſchwer fallen
konnte eine Yacht zur Ueberfahrt nach England zu finden
Die Kaiſerin wurde um vier Uhr morgens geweckt und er
klärte ſich ſofort mit dem Plane einverſtanden Um fünf
Uhr morgens erfolgte dann die Ausfahrt Die Reiſegeſell

genoſſen und daß ſie unter dieſen Umſtänden bei ihrer ſchaft beſtand aus dem engliſchen Arzte Dr Crane Die
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Er fährt dann fort
Zunächſt wird die Wiederbelebung des philoſophi chen

Studiums von Bedeutung ſein Daß die Philoſophie
die um die Mitte des vorigen gen im Zeitalter
des Poſitivismus und der Exaktheſt beinahe ausgeſchieden
und erdrückt war durch die herrſchende Richtung auf das
Tatſächliche und Einzelne wieder im Aufſteigen begriffen iſt
daß auch die Teilnahme der Studierenden ihr wieder in
erhöhtem Maße r i iſt darf als eine der erfreulichſten
Wendungen im Geiſtesleben der Gegenwart bezeichnet
werden Jhre Wirkſamkeit im akademiſchen Unterricht wird
vor allem darin ſich geltend machen daß ſie indem ſie für
die großen Fragen der Wirklichkeit und der Menſchheit den
Sinn auftut vor dem Verſinken in einen ſelbſtgenügſamen
ſtumpfſinnigen das Gemüt ausdörrenden fabrikmäßigen
Kleinbetrieb der Wiſſenſchaft bewahrt eine Gefahr die nicht
am wenigſten der philologiſchen und hiſtoriſchen Arbeit
droht und durch einen Seminarbetrieb der auf Diſſer
tationenzüchtung ausgeht begünſtigt wird Schleiermacher
hat ſie ſchon geſehen er warnt in den Gelegentlichen Ge
danken über Univerſitäten davor voreiligerweiſe Akademien
vorſtellen und vollendete Gelehrte treibhäuslich bei ſich aus
bilden zu wollen durch immer tieferes Hineinſführen in das
Detail der Wiſſenſchaften und darüber es vernachläſſigen
den allgemeinen wiſſenſchaftlichen Geiſt zn wecken was die
eigentlichſte Aufgabe der Univerſität und hier im beſonderen
des philoſophiſchen Unterrichts ſei Freilich ſei hierzu nicht
tauglich eine bloße geſpenſterartige Tranſzendentalphiloſophie
die ſich gegen alles reale Wiſſen iſoliert leerer laſſe ſich
wohl nichts denken als eine Philoſophie die ſich ſo rein
auszieht und wartet daß das reale Wiſſen als ein niederes
ganz anderswoher ſoll gegeben oder genommen werden
Sondern nur in ihrem lebendigen Einfluß auf alles Wiſſen
laſſe ſich die Philoſophie nur mit ſeinem Leibe dem realen
Wiſſen zugleich laſſe ſich der wiſſenſchaftliche Geiſt darſtellenund aiſaſen Warnungen und Mahnungen die auch heute

nicht unzeitgemäß ſind
Was aber den Studienbetrieb in den einzelnen Geiſtes

wiſſenſchaften anlangt ſo wird es überall von entſcheidender
Wichtigkeit ſein daß er die Richtung auf das Wirkliche und
Lebendige hat Es kann doch im Grunde nie und nirgends
die Meinung der philologiſch hiſtoriſchen Forſchungs
arbeit ſein alles was jemals war nnd geſchah auch das
ſchlechthin Unbedeutende Vergangene und Tote bloß
darum weil es einmal war zu ſammeln und aufzuheben
alles was jemals getan und geſagt gedacht und gemeint
wurde auch das ſchlechthin Törichte und Nichtige noch
einmal zu denken Philologie und Hiſtorie haben eine
Neigung dazu das Jdeal der Vollſtändigkeit verfolgt ſie
unter dem Titel der Gründlichkeit der Forſchung wird ge
fordert nichts gering zu achten auch das Unbedeutendſte
aufzuheben und in Anſchlag zu bringen Was haben nicht
Theologen und Philologen in ihren exegetiſchen und
kritiſchen Vorleſungen und Kommentaren für eine Laſt
törichten Meinens mitgeſchleppt jede jemals geäußerte An
ſicht nochmals vorbringend um ſie nochmals zu widerlegen
Hier gilt laſſet die Toten ihre Toten begraben ſonſt bringen
ſie das Lebendige ums Leben Geht die hiſtoriſche Arbeit auf
abſolutes Behalten alles deſſen aus was jemals war ſo
läuft ſie in ſinnloſer Stoffanhäufung ſich ſelber zu Tode
Man denke nur an eine derung wie die für eine Ge
ſchichte des Unterrichtsweſens alles Material was in
Bibliotheken und Archiven in Schulſchränken und alten
verſtaubten Bücherkiſten auf allen Hausböden ſteckt zu
ſammenzubringen und herauszugeben von den Schul
vrdnungen und Schulbüchern bis herab auf die Konferenz
protokolle und Schülerexerzitien Die Kraft des de r
zeigt ſich nicht im Behalten ſondern im Vergeſſen dem
richtigen Vergeſſen ſo daß allein das Behaltenswerte
übrig bleibt

Vielleicht hat ſich die hiſtoriſche Forſchung an dieſem
Punkt irreführen laſſen durch die in der Naturforſchung
gerechtfertigte Maxime nichts gering zu achten Jn der
Natur iſt jede Erſcheinung ein Hinweis auf ein Allgemeines
uiad gerade in den anormalen Erſcheinungen verrät ſie oft
ihre ſonſt ſo gut gehüteten Geheimniſſe man denke an die
Elektrizität oder die Röntgenſtrahlen In der geſchichtlichen
Welt iſt es nicht ſo hier findet nicht gleichförmige Wieder
holung desſelben ſondern unendliche Variation eines
Themas ſtatt jeder einzelnen Variation nachgehen führt
hier nicht zum Geſetz ſondern zum Sichverlieren im end
loſen und nie zu erſchöpfenden Detail Der Hiſtoriker muß
den Mut der Ausleſe alſo auch der Ausſtoßung haben den
der Phyſiker nicht haben darf

e e
Kaiſerin reiſte als eine Mrs eine britiſche Untertanin
ſeine Patientin ihre Hofdame als Krankenpflegerin gleich
falls als Engländerin und Dr Evans als der Bruder der
Mrs B Kein Reiſegepäck wurde mitgenommen Die Fahrtging über Nantes Evreurx und Liſie ux wo friſche

ferde gemietet wurden und entbehrte nicht aufregender
wiſchenfälle bei denen die Kaiſerin wiederholt in Gefahr
and erkannt zu werden Schließlich wurde aber Deau

ville glücklich erreicht und die Kaiſerin mit ihrer Be
gleiterin ſtieg bei Frau Dr Evans ab

Es galt nun eine Jacht zu finden Dr Evans und
Dr Crane machten ſich auf die Suche und fanden daß auf
der Reede die Jacht Gazelle des Sir John Burgoyne
vor Anker lag Sie trafen einen Matroſen im Dienſte Sir
r und bewogen dieſen ſie nach der Jacht zu bringen
Als ſie Sir Wpn ins Vertrauen zogen wollte er davon
nichts hören die Kaiſerin an Bord zu nehmen und nach
England zu ſchaffen Die beiden Doktoren überredeten ihn
aber ſchließlich die Sache der Lady Burgoyne die ſich
gleichfalls an Bord der Jacht befand vorträgen zu dürfen
und dieſe erklärte ſich ſofort unter Tränen bereit ihren
Gatten zu bewegen zur Rettung der unglücklichen Frau die
Hand zu bieten Dies geſchah denn auch und die Kaiſerin
ſchiffte ſich bald darauf mit ihren Begleitern und Frau
Dr Evans an Bord der Jacht ohne Zwiſchenfall ein

Kaum war das Schiff ausgefahren ſo erhob ſich ein
furchtbarer Sturm und Sir John beſtand darauf
nach Deauville zurückzukehren was leicht verhängnisvoll
werden konnte da bereits Gerüchte über die Flücht der
Kaiſerin im Umlauf waren und der Verdacht obwaltete daß
ſie auſ einer engliſchen Jacht entkommen wolle Die Kaiſerin
und Lady Burgoyne überredeten aber Sir John weiter zu
fahren und am 8 Sept ſpät abends erfolgte die Landung

7 wo es S anteen er Untermmen zu finden da man gepäckloſen agiere mitMißtrauen betrachtete 8
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Als Geſichtspunkte aber für die Ausleſe ſcheinen mir die
folgenden hingeſtellt werden zu können Anſpruch darauf
zum Gegenſtand philologiſchgeſchichtlicher Grannee
zu werden hat auf der einen Seite alles was an ſich ſelbſt
menſchlich groß und bedeutend iſt an ihm entzündet ſich
immer aufs neue menſchliches Leben auf der anderen Seite
das was durch ſein Fortwirken in der Gegenwart ſein Leben
und ſeine Wirklichkeit beweiſt ſchließlich iſt das Erkenne
dich ſelbſt doch die innerſte Triebkraft aller
geſchichtlichen Forſchung Jn einigem Maße ſcheinen
beide Momente zuſammenzukommen die Geſchichte das
Wort im objektiven Sinne genommen zeigt eine erſtaunliche
Sicherheit darin das wahrhaft Bedeutende auch wenn es
von der Gegenwart verkannt wurde zur Dauer und Wirkſam
keit zu bringen Goethe hat dies auf ein langes Leben
und eine lange und eindringliche Beſchäftigung mit der
Geſchichte zurückblickend beobachtet Die vernünftige
Welt iſt als ein großes unſterbliches Jndividuum
zu betrachten welches unaufhaltſam das Notwendige bewirkt

b dadurch ſich ſogar über das Zufällige zum Herrn
erhebt

Ueber das Einzelne aber und ſeine Notwendigkeit aus
dieſem Geſichtspunkt werden verſchiedene immer verſchieden
urteilen von einer kanoniſchen Auswahl kann ja überall
nicht die Rede ſein Darauf kommt es auch nicht an wohl
aber darauf daß diejenigen die als Lehrer und Leiter
geiſteswiſſenſchaftlicher Studien wirken für ihre Perſon von
dem Trieb zum Weſentlichen Wichtigen und Lebendigen zu
kommen durchdrungen ſind Ja man mag ſagen alles
wird wichtig wenn es in Beziehung auf das werdende
und ſich vollendende Leben jenes unſterblichen Jn
dividnunums von dem Goethe ſpricht betrachtet wird Wo
dagegen bloßer toter Sammlerfleiß bloße gelehrte Betrieb
ſamkeit herrſcht da wird auch das an ſich Große zu Spreu
und Häckerling

Alſo ein univerſalhiſtoriſcher ein philoſophiſcher ein von
Jdeen befruchteter Geiſt ein Geiſt der auch der Gegenwart
etwas zu ſagen hat der zur Zukunft drängt der macht das
hiſtoriſche Studium lebendig an welchem Punkt immer er
es angreift Wenn Dahlmann von der deutſchen Geſchichte
forderte daß ſie mit kräftigem Willen zuſammengehalten
werden und in die Gegenwart ausmünden müſſe ſo werden
wir dieſe Forderung als jeder hiſtoriſchen Forſchung und
jedem hiſtoriſchen Unterricht geſtellt ausſprechen dürfen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer hat wie die Nord Allg Ztg meldet dem
Wirkl Legationsrat und vortragenden Rat im Auswärtigen
Amte Dr Seitz zum Geh Legationsrat ernannt und dem
Wirkl Legationsrat und vortragenden Rate im Auswärtigen
de anvk Dr Helffe rich den Kronen Orden zweiter Klaſſe
verliehen

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſowie
die Kronprinzeſſin von Schweden ſind geſtern in Karlsruhe
wieder eingetroffen

Kaiſer und Erzbiſchof
Polniſche Blätter teilen aus angeblich guter Quelle mit

Kaiſer Wilhelm habe ein huldvolles Schreiben an den Erz
biſchof v Stablewski geſandt worin er dieſem die volle Au
erkennung über ſeine bisherige Tätigkeit ausſpreche Die Mit
teilung ſtcht im Zuſammenhang mit dem jüngſten amtlichen
Rundſchreiben des Erzbiſchoſs von Gneſen Poſen worin er die
maßloſen Angriffe des Ljech auf die deutſchen Domherren
ſcharf verurteilt die eine unerhörte Anmaßung bedenteten und
nur bezweckten die Einigkeit unter den Geiſtlichen beider
Nationalitäten zu ſtören

Die Reichskanzlerrede
Die römiſche Patria ſpricht ſich anerkennend über die Rede

des Reichskanzlers aus welche die Offenheit und Aufrichtigkeit
der deutſchen Politik beweiſſe Jtaß en müſſe ſich freuen über die
Worte die der Reichskanzler ihm widme weil in dieſen das
Vertrauen zur Loyalität Jtaliens zum Ausdruck gelange

Der Waffenhandel in Kamerun
Der Kolonialen Zeitſchrift wird aus Kamerun zu einer

Verordnung des Gonverneurs vom 10 September d J die die
Herausgabe von Vorderladern und Pulver aus den Zollnieder
tagen zu Handelszwecken betrifft geſchrieben

Es iſt ganz unglaublich wie kurzſichtig ſich die Lokal
regierung hier wieder einmal zeigt Das Hinterland alſo
Nzemo Jetzango Makka und Jebekolle iſt noch in vollem
Aufruhr die am Ngong oberhalb Akonolinga ſitzenden
Jengones haben ſich kürzlich nach Mitteilung der Südexpedition
dem Aufſtande angeſchloſſen und hier an der Küſte gibt die
Regierung Gewehre und Pulver frei Jch begegnete auf
meinem Marſche nach Kribi innerhalb zehn Tagen Hunderten
von Trägern die mit Gewehren und Pulver beladen waren
Wie ſchon früher mitgeteilt iſt nur dann auf große Mengen
Kantſchuk zu rechnen wenn der Händler Gewehre und Pulver
zu bieten hat Es iſt nun klar daß das durch den Aufſtand
hervorgerufene Verbot des Wafſenhandeis ein harter Schlag
für die hieſigen Händler war Es iſt dieſen denn auch gelungen
das Gouvernement mit der Phraſe Unterbindung des legitimen
Handels einzuſchüchtern und Handelsfreiheit für alle nicht in
Kriegszuſtand erklärten Gebiete zu erhalten Das freigegebene
Kriegematerial geht dann ſchnellſtens in die an das Aufſtands
gebiet grenzenden Bezirke und wird von dort durch die Ein
geborenen ſofort an die Aufſſtändiſchen weiter verkauft Durch
die vorzeitige Aufhebung des Verbotes leiſtet die Reg erung
dem Auſſtande nach Kräften Vorſchub und dagegen muß Ein
ſpruch erhoben werden

Unbegreiflich ſcheint die Untätigkeit der Berliner Zentralverwaltung
dieſen Verhältniſſen gegenüber

Nenes von der blutigen Noſa
Vor einer Kopf an Kopf gedrängt ſtehenden Maſſe von ſozial

demokratiſchen Männern und Frauen ſprach Roſa Luxemburg
Donnerstag abend in den Germaniaſälen in Berlin über den
politiſchen Maſſenſtreik Dabei verbreitete ſie ſich eingehend
über die ruſſiſche Revolution die ſie als lenchtendes Vorbild für

ſerg Aland und die übrigen weſteuropätſchen Staaten hin
ellte

Die heutige ruſſiſche Revolution ſo führte die Rednerin
unter dem Beifall der Maſſe aus iſt ein Markſtein in der
Weltgeſchichte der Prolog einer fortgeſetzten Reihe
von Revolutionen die aus Rußland anf alle weſt
europäiſchen Klaſſenſtgaten fortſchreiten werden Dieſe
Revolutionen die mit hiſtoriſcher Notwendigkeft ſich als Folge
der ruſſiſchen Erhebung entwickeln haben allerdings als End
ziel und Ergebnis die vielgeſchmähte und gefürchtete
Diktatur des Proletariats Das ſind keine halt
loſen Prophezeiungen ſondern nüchterne Schlußfolgerungenaus der hiſtoriſchen Tatſache daß ſich die Klaſſengegenſätze
zurzeit in ungeheurem Maße verſchärſen Den politiſchen
Maſſenſtreik bezeichnete die Rednerin als Erſatz für den

Barrikadenkampf bei der kommenden
dem Muſter Rußlands Die deutſchen Soldg hwürden ſchließlich ebenſo wie die in Rußland ten
dem Proletariat gemeinſame Sache machen Die Warn
Heines vor den Vajonetten und Flinten bezeichnete an
Luxembnurg als ſtaatsanwaltliche Vorſicht Dieſen Reviſio oſa
ſowohl wie die Gewerkſchaftsſührer v Elm Frohme Saiten
und andere Gegner des Maſſenſtreiks beſchuldigte e t
Majeſtätsbeleidigung gegen das Proletariat weil ſie dt der

Opfermut in beleidigender Weiſe unterſchätzten Gr ſen
Beifall Dem Anarchiſten Exich Mühſam der die Verdie er
der Anarchiſten in Rußland hervorhob entgegquete ſie ſchuit
die Leitung der ruſſiſchen Revolution liege allein in pf
Händen der internationalen Sozialdemokratie und ſtehe g
inniger Fühlung mit der deutſchen Sozialdemokratie Es i
Fleiſch von unſerem Fleiſch und Blut von unſerem Blut des
in Rußland kämpſt Außerordentlich zahlreich waren in der
Verſammlung ruſſiſche Studenten und Studentinnen vertreten

Daß niemand von der Maſſe den ungeheuren Unterſchied fühlt
der zwiſchen dem deutſchen und dem ruſſiſchen Arbeiter klafft iſt
wohl das bedenklichſte Symptom bei dieſer Bewegnng Der
deutſche Arbeiter hat bei einer revolutionären Erhebung viel zu
verlieren er ſetzt manches aufs Spiel was ihm allerdings nicht
durch die Mitwirkung der Sozialdemokratie in den Schoß ge
fallen iſt dagegen hat der ruſſiſche Arbeiter nichts zu verlieren
weil er Rechte überhaupt nicht beſitzt Es iſt daher ein frivoles
Spiel was die Luxemburg und Konſorten mit dem deutſchen
Arbeiter treiben

Der deutſche Sparkaſſenverband
hielt am Freitag im Teltower Kreishauſe unter dem Vorſitze dez
Bürgermeiſters Fiſcher Magdeburg ſeine diesjährige Mitglieder
verſammlung ab die ſich eines ungemein zahlreichen Beſuchs zu
erfreuen hatte Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegen
heiten wie der Erſtattung des Jahresberichts und der Feſt
ſtellung des Haushaltsplanes für 1906 würde der alte Vorſtand
wiedergewählt Als zweiter Vorſitzender wurde Bürgermeiſter

Siegriſt Karlsruhe neugewählt Der Geſchäftsführer des Ver
bandes Drape machte ſodann Mitteilung über die Entwicklnng
die das Scherlſche Sparſyſtem genommen hat Der Ver
band hätte ſich im vorigen Jahre mit dieſer Frage beſchäft gt
hätte aber beſchloſſen noch keinen definitiven Beſchluß zu faſſen
ehe nicht die Unterverbände geſprochen haben Ein dann ein
zuberufender außerordentlicher Verbandstag ſolle dann endgültig
Stellung nehmen Nun hätten inzwiſchen die Unterverbände
ihre Beſchlüſſe gefaßt und ſich faſt ausnahmslos mit großer
Mehrheit gegen das Scherlſche Sparſyſtem ausgeſprochen
Beifall Da Herr Scherl ſelbſt in einem Schreiben an d
Verband erklärt daß er ſein Syſtem zurückziehe und weil auch
der Miniſter im Abgeordnetenhauſe erklärt habe daß das
Miniſterium ſich nicht mit der Frage beſchäftigen könne glaube
der Vorſtand des Verbandes von der Einberufung eines außer
ordentlichen Verbandstages abſehen zu können Vorſtand und
Ausſchuß hielten das Scherlſche Sparſhyſtem für tot

Deutſchbraſilianiſcher Zwiſchenfall
Die Nat Ztg ſchreibt Eine Meldung des Reuterſchen

Bureaus über einen Zwiſchenfall in Jtajahy Braſilien bei dem
Mannſchaften des deutſchen Kanonenbootes Panther beteiligt
geweſen ſeien ſcheint in Rio de Janeiro den falſchen Eindruck
hervorgerufen zu haben als ſei durch Angehörige der deutſchen
Kriegsmarine die Gebietshoheit Braſiliens verletztworden Soweit bis jetzt ermittelt werden konnte iſt dies nicht
der Fall Die näheren Umſtände werden ſich aus der ſofort
eingeleiteten Unterſuchung ergeben Feſtgeſtellt iſt bisher nur
daß Unteroſfiziere vom Panther mit einem dentſchen Reichs
angehörigen in Jtajahy eine Schlägerei gehabt haben Eine
Verſchleppung dieſes Deutſchen wie auch ſonſt ein Verſuch zur
Ausübung amtlicher Befugniſſe durch dieſe Perſonen hat aber
nicht ſtattgefunden folglich auch keine Verletzung der braſilianiſchen
Sonveränität Von einem politiſchen Zwiſchenfall kann hiernach
keine Rede ſein

Revolution

Politiſches
Staatsſekretär v Richthofen empfing Freitag mittag Herrn

St George Tucker der die amtliche Einladung zur Beteiligung
Deuiſchlands an der Feier anläßlich der dreihundertſten Wieder
kehr des Tages der Gründung von Jamestown der erſten
Anſiedelung in den Vereinigten Staaten im Wiai 1607 über
brachte Die Feier ſoll in erſter Linie in einer inter
nationalen Flotten und Heeresſchau beſtehen Von
hier begibt ſich Herr Tucker in gleicher Miſſion nach Wien
Rom und Paris England und Japan haben die Einladung
bereits offiziell angenommen

Parlamentariſches
Dem Reichstag ging wiederum der bereits im vorigen

Jahre eingebrachte Antrag v Riepenhauſen zu betr den Ent
wurf eines Heimſtätten geſetzes für das Deutſche Reich
abgeändert nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion Der Antrag
wird unterſtützt von den Konſervativen dem Zentrum und den
Nationälliberalen

Bei der Reichstags Erſatzwahl im 9 ſchleswig
holſteinſchen Wahlkreiſe ſind nach den bis Sonnabend vormittag
11 Uhr vorliegenden Ergebniſſen gezählt worden für Bokel
mann fk 8776 Stiwmen für Struve fr Vg 4290 Stimmen
und für Weinheber Soz 3922 Stimmen

Volksſchule
Auf dem diesjährigen Geſellſchaftstage der Deutſchen

Geſellſchaft für ethiſche Kultur in Jena wunde derFrankfurter Zeitung zufolge beſchloſſen ein Komitee zu
bilden welches die Verweltlichung der Schnleenergiſch in die Hand nehmen ſolle Dieſes hat ſich nunmehr
unter dem Namen Komitee der deutſchen Liga für weltliche
Schule und Moralunterricht in Charlottenburg konſtituiert Es
beſteht aus den Herren Geh Regierungsrat Profeſſor Wilhelm

örſter Profeſſor A Döring Profeſſor Bruno Meyer
r Arthur Pfungſt und Dr Rudolf Penzig Es ſind ſofort

ca 300 Mitglieder darunter 70 Lehrer eigetreten welche
1700 M an Beiträgen zeichneten Anmeldungen ſind zu riehten
an Herrn Dr Rud Penzig Charlottenburg Grolmanſtr 75

DTZJ

Verwaltung und Rechtspfiege
Juſtizminiſter Ruhſtrat hat den Old Nachr zufolge dem

Oldendurgiſchen Miniſlerium eine Geſetzesvorlage über die
Neuregelung des Gefängnisſtrafvollzuges für Olden
burg unterbreitet

Militär und Zivilbeamte
Der neue Jnſtizminiſter Dr Veſeler hat ſich mit einer

Verfügung eingeführt die ſich gegen eine unnötige Belaſtung
des Publikums mit Schreibgebühren durch die Gerichts
vollzieher wendet Es hat ſich derausgeſtellt daß die
Gerichtsvollzieher bei der Zuſtellung von Zahlungs oder Voll
ſtreckingsbefehlen die erforderlichen Abſchriſten mittels Glatt
ſchrift oder unter Benutzung ſolcher Formulare herſtellen be
welchen der Vordruck für den Zahlungsbeſehl auf zwei Seiten
verteilt iſt Durch ein ſolches Verfahren werden die Parteien
mit unnötigen Schreibgebühren belaſtet Der Miniſter be
ſtimmt daß die Gerichtsvollzieher ſich genau nach den für d
Gerichte vorgeſchriebenen Formularen zu richten haben un
keine zweite Seite in Anſpruch nehmen ſollen

Kommnnagles
Bei den Gemeinderatswahlen in Stuttgart baben die

vereinigten demokratiſchen und ſozialdemokratiſchen Parteien übe
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reinſgten bürgerlichen Partelen und wirtſchaftlichen Gruppenr Sieg davongekragen

Der Hamburger Senat wählte für 1906 den bis
gen Zuvelten Bürgermeiſter Dr Burchard zum Erſten

irgermeſſter und den Senator Dr Stammann zum Zweiten
Hürgermeiſter

Weitere Volkszählungsergebniſſe ſind Kiel 163,289
121,824 Poſ en 135,743 mehr 15,98 Proz Düſſeldorf

e 30 mehr 18,2 Proz Köln 425,944 mehr 14,3 Proz
München Gladbach 60,813 gegen 58 0235 Mül bau fen

Ehjaß 91,716 gegen 80,188 Gotha 36,718 gegen 34,648

Judnſtrie und Handel
Die wirtſchaftliche Vereinigung des Reichstages beantragt

einen Ausfuhrzoll auf Kaliſalze einzuführen
Arbeiterbewegnng

Die auf der Zeche Kiendahlsbank bei Eſſen a d Ruhr in
den A usſtand getretenen Schlepper ſind geſtern wieder ein
gefahren

Koloniales
Die Vorlage über den Vau der Eiſenbahn Lüderitz

bucht Kubub ſoll in zwei Kommiſſionsſitzungen am 12 und
13 d M erledigt und am Freitag oder Sonnabend im Reichs
tag verabſchiedet werden

Der vöom Bundesrat verabſchiedete dritte Nachtragsetat
um Etat der Schutz gebiete für 1905 verlangt 2,400,000 M

als weitere Koſten zur Niederwerſung des Auſſtandes in den
afrikaniſchen Schutzgebieten

Jn der Frage der Landkonzeſſionen wird die Kolo
nialverwaltung auch unter dem neuen Regime eine abwartende
Haltung einnehmen Die Frage wird demnächſt gkut werden aus
Anlaß des Anugebots der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Süd
weſtafrika Wie der Deutſche Bote hört will der neue Ver
weſer des Koloniglamts die Entſcheidung davon abhängig machen
wie ſich die zur Prüfung der Konzeſſionsfrage berufene Kom
miſſion dazu ſtellen werde

Kuskand
Die paſſive RNeſiſtenz in Oeſterreich

Das öſterreichiſche Eiſenbahnminiſterinm gewährte den Be
dienſteten die Erhöhung des Tagelohnes und geſtand den Unter
beamten und Dienern automatiſche Vorrückung ab 1 Jannar
1906 zu Die hiervon in Kenntnis geſetzten Privatbahuen ge
währen ebenfalls Aufbeſſerungen

Wo Bebel Anerkennung findet
Der Temps das Organ des franzöſiſchen Miniſteriums

des Auswärtigen beſpricht mit hoher Anerkennung die Rede
Bebels und erklärt die Kritik die dieſer an der marokkaniſchen
Politik des Reichskanzlers geübt habe ſei ebenſo maßvoll als
zutreffend Das iſt recht charakteriſtiſch

T

Die Verlobung des Königs von Spanien
Bekanntlich gilt eine Verlobung des Königs von Spanien

mit der Prinzeſſin Ena von Battenberg als ſicher Die
Prinzeſſin wird nun vermutlich inconnito in Rom erſcheinen
Dort ſoll ſich unter den Augen des Papſtes der Uebertrilt zum
Katholizismus vollziehen

Die Kabinettsbildung in England
Nach der für heute abend feſtgeſetzten Rückkehr des Königs

wird Camphbell Vannermän ihm die Miniſterliſte zur Ve
ſtätigung vorlegen Der König wird am Montag einen
Miniſterrat abhalten wobei die ausſcheidenden Miniſter die
Amtsſiegel abgeben werden

Die Wirren in Nuſtland
Da viele ſtreikende Poſtbeamte wieder im Dienſt er

ſcheinen ſind viele freiwillige Hilfskräfte wieder entläſſen worden
An Aen W e ne Je ein ſchlechtes An
enken hinterlaſſen ort iſt nämlich eine13,000 M verſchwunden 9 Bertſendung von
Nun haben auch im Petersburger Gouvernement Agrar

un ruhen begonnen Das Gut des Fürſten Treubetzkoi an der
baltiſchen Bahn iſt gänzlich geplündert worden Um die Bauern
in der Nähe von Gatſchinag im Zaume zu halten iſt eine
Eskadron der LeibGarde Küraſſiere dorthin entſandt worden
Jn den Kreiſen Jamburg und Peterhof haben Arbeiter der
Büter auf denen große Spiritusbrennereien und Butter
fabrikation betrieben werdeu ihre Tätigkeit eingeſtellt
Der Babhnverkehr Wirballen Petersburg iſt noch frei Sämt
liche Nebenbahnen ſtreiken Riga iſt ganz abgeſchloſſen P ſſa
giere aus Petersburg berichten der Jngenieur Sokolow
deſſen Verurteilung durch ein Kriegsgericht auf Verlangen des
Verbandes der Eiſenbahner von der Regierung auſgehoben
wurde ſei trotzdem gehängt worden

Nach Privatmeldungen aus Sewaſtopol iſt Leutnant Schmidt
noch nicht hingerichtet worden Er iſt geſtern unter ſehr ſtarker
Vedeckung nach der Feſtung Otſchakow gebracht worden

Jn Proskurow hat das dortige 2 Jnfanterie Regiment
gementert Die Mannſchaften verweigerten den Dienſt und
vernichteten die Ausrüſtungsgegenſtände

Nur solange der Vorrat refcliit
IIandtücherTaschentücher
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Am Donnerstag erhlelten die Matroſen der 14 Equlpage
den Vefehl ſich nach Kronſtadt zu begeben Sie weigerten

ſich jedoch dem Befehl nachzukommen Die Admirale Cartoſche
witſch und Niedernüller ermahnten die Matroſen ſich nach
Kronſtadt zu begeben hatten aber keinen Erfolg Die Matroſen
ſaudten hierauf eine Abordnung an die 18 Equipage mit der

Vitte ſich ihrem Proteſte anzuſchließen Die Offiziere ermahnten
ſie jedoch zur Treue und Pflichterfüllung Die 18 Equipage
verbarrikadierte ſich alsddann um zu verhindern daß die G
14 Equipage zu ihr eindringe Um 3 Uhr morgens wurden die
Kaſerne der Equipagen und die umliegenden Straßen von
Truppen umzingelt Die Matroſen wurden in BVooten nach

Kronſtadt geſchickt und werden Dienſt in den Forts tun
Jn einer Verſammlung der ausſtändigen Poſt und Tele

graphenbeamten wurde beſchloſſen im Ausſtande zu ver
harren bis der Verband anerkannt und die verlangten
Forderungen erſüllt ſeien

Graf Witte ſcheint vorläuſig auf die Mitwirkung der Semſtwos
verzichten zu wollen Dagegen erſtarkt die Großfürſten
partei immer mehr und organiſiert ſich unter der Führung
von Tſcherbatow

Die Belivaffunng der ruſſiſchen Arbeiterſchaft
100,000 Petersburger Arbeiter ſollen jetzt mit Schußwaffen

ausgerüſtet ſein Zwei Millionen Revolver ſind über das ganze
Reich verteilt worden Die von Revolutionären im Auslande
angebotenen Gewehrſendungen ſind von den Führern der Aus
ſtändigen mit der Begründung abgelehnt worden es würden
genügend Gewehre aus den kaiſerlichen Arſenalen zur Ver
ſügung ſtehen

Die Finauzreform in Macedonien
Die Votſchafter haben am Freitag die Antwortnote auf

die letzten Vorſchläge der Pforte überreicht Die Dauer der
Finaunzkommiſſion wird auf zwei Jahre beſchränkt und außer
dem Generhlinſpektor noch ein weiteres türkiſches Mitglied zu

Die Delegierten der Mächte erhalten den Titel
Conſeillets Die von der Kommiſſion zu ernennenden Fingan z
inſpe t en ſollen türkiſche Untertanen ſein Falls
der Generaliireltor die Ausführung eines Kommiſſionsbeſchluſſes
verweigert ſoli er darüber an die Pforte berichten Außerdem
werden an einzelnen Stellen des Reglements die türkiſchen
Hoheitsrechte ausdrücklich gewahrt

Man erwartet in drei bis vier Tagen die vollſtändige
Regelung der macedoniſcheu Finanzfrage

Jn Saloniki ſind vier Bomben aufgefunden worden

t TO jen

Die Marokko Frage
Das Journal des Débats ſchlägt vor die marokkaniſche

Frage durch Kompenſationen zu löſen die geeignet wären
Deutſchland zu veranlaſſen dem wie das Blatt ſich ausdrückt
Schickſal der zu zwei Diitteln den wohommedaniſchen Nord

weſten Afrikas beherrſchenden Macht nicht in den Weg zu
treten Das Blatt deutet ſelbſt nicht an wo dieſe Kompen
ſationen liegen könnten ſondern will es vorſichtigerweiſe Deutſch
land überlaſſen mit Vorſchlägen in dieſer Richtung an Frankreich
beranzutreten Hierzu ſchreibt die Köln Ztg Jn dieſem
Punkt irrt das Blatt jedenfalls Deutſchland hat ſich für die
Regelung der marokkaniſchen Frage auf den allgemeinen völker
rechtlichen Standpunkt der Madrider Konvention geſtellt Ander
ſeits iſt es Frankreich das an Jtalien England und Spanien
mit ſeinen Vorſchlägen zur Regelung dieſer Frage unter ſich
herangetreten iſt Wenn Frankreich es daher jetzt für zweck
mäßig halten ſollte wie das Journal des Tébats meint ſich
auch mit Dentſchland in Sondervorſchläg en abzufinden ſo
wäre es jedenfalls unlogiſch dieſe von Deutſchland zu erwarten

China
Eine chineſiſche Kommiſſion iſt geſtern von Tientſin nach dem

abgereiſt un dort die parlamentariſchen Einrichtungen
zu ſtudieren

e

Provinzialnachrichten
S Nielleben 9 Dez Beider Ausfahrth eines Güter

zuges aus dem Fabrikgrundſtück der hieſigen Paraffinfabrik nach
dem Bahnhofe euntgleiſten geſtern mittag die Maſchine und
mehrere Güterwägen Die Maſchine und die Gleiſe ſind be
ſchädigt der Materfalſchaden aber unbedeutend Durch aus
Halle herbeigerufene Hilfe konnte die Strecke bis abends 8 Uhr
wieder fahrbar gemacht werden

Staßfurt 9 Dez Pfund Kaffeeſatz im Magen
Die Unſitte geröſtete Kaffeebohnen ja ſelbſt Kaffeeſatz zu eſſen
hat bei einer Fran aus einem nahen Dorfe zu einer ſchweren
Erkrankung geführt die eine gefährliche Operation nötig machte
Der Arzt entfernte aus dem Magen der Frau nicht weniger als
122 Pfund Kaffeeſatz Der Zuſtand der Frau war infolge
völligen Verſagens der Magentätigkeit ein gefahrdrohender ge
worden weshalb als letzte Hoffnung die Vornahme der Operation
als erforderlich erachtet wurde Dieſe iſt gut abgelaufen und
die Frau befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung

Elſterwerda 9 Dez Vertagte Lehrerprüfung
Der Einſt der Cxamenszeit ſcheint einigen jungen Lehrern die
vorige Woche die zweite Lehrerprüfung am Seminar ablegen
wollten nicht recht zum Bewußtſein gekommen zu fein Am
Freitag wurde nämlich allen Prüſungskandidaten ſoweit ſie nicht
ſchon

C Weddy

vorher wegen ungenügenden Leiſtungen

SHoechweror Hausmacher Droll

sehr vornteilhaftes Geschenk in
a Dutzend nur Mk G 50

waren nach einer mehrſtündigen Konferenz der Prüfungs
kommiſſion durch deren Vorſitzenden Provinzialſchulrat Frieſe
eröffnet daß wegen verſchiedener von mehreren Kandidaten hier
begangener grober Verfehlungen und verübten groben Unfugs
die Entſcheidung über die Prüſung bis nach eingehender Unter
ſuchung der Vorfälle höheren Ortes vorbehalten bleiben müſſe
und ſie zu gewärtigen hätten daß die ganze Prüfung als un
gültig erklärt werde

Eiſterwerda 9 Dez Fahrſtuhlunglück An der zur
rube Hildegard bei Klingmühl gehörenden Ziegelei fiel der

Arbeiter Ehrentran beim Entladen einer mit Ton beladenen
Lore einen 10 Meter tiefen Fahrſtuhlſchacht hinab und wurde
mit ſchweren inneren Verletzungen vom Platze getragen

Frfurt 9 Dez Erſtickt Jn Weſterengel Thür ſind
die beiden Kinder des Geſchäſtsführers Heſſe während eines
Zimmerbrandes in Abweſenheit der Eltern erſtickt

lOrdensverleihnngen Verlilehen wurde Dem penſ Gerichts
vollzieher Karl Lützken dorf zu Nanmburg a S das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens dem Werkmeiſter Wilhelm Märtens zu Magdeburg demKirchenälteſten nud Kirchenkaſſenrendanten Reſitgutebeſitzer Karl Dreißig zu

Bethau im Kreiſe Torgan dem Krankenwärter und Fin hüter Auguſt Rau
zu Sömmerda im Kreiſe Weißenſee dem land wirtſchaftlichen Arbeiter Gottli
Schulze zu Troſſin lm Kreiſe Torgan dem Lenteanfſeher Heinrich Kohl
zu Löderburg im Kreiſe Kalbe dem land wirtſchaftlichen Arbeiter Chriſtian
Schapitz zu Eickendorf in demſelben Kreiſe und dem Arbeiterinvaliden
Andreas Decker zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
benannten Ofſizieren 2c wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtprenßiſchen Ordens und zwar des Ritterkrenzes erſter Klaſſe
des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hans Ordens dem Major Grafen von
Beruſtorff aggregiert dem 8 Thür Jnf Reg Nr 153 dem Hauptmann
v Wilcke in demſelben Regiment und dem Major z D und Pferde
vormuſternngskommiſſar v Liebermann zu WMeerſeburg jngeteilt der
8 Kavalleriebrigade des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens den
Lentnants Gerdolle und v Gellhorn im 8 Thür Jnf Reg Nr 153
der demſelben Orden angereihten ſilbernen Verdienſtmedaille dem Stabshoboiſten
Büchner dem Feldwebel und Zahlmeiſteraſpiranten Kirſt dem Feldwevbel
Soyka den Sergeanten Ha aſe und Trinkans dem Sanitätsfergeg ten
Kroitzſch ſewie den Sergeanten und Hoboiſten Markgraf und Vopel
ſämtlich in demſelben Regiment

Weimar 9 Dez Zu den Manufkripten Dieb
ſtählen Nach der Zeitung Deutſchland handelt es ſich bei
der Verhaftung des Antiquars Beſitzers des Luftbades und
Abſtinenzreſtaurants Wolfgang Bach angeblich um Hehlerei bezw
um Mißbrauch von Staatsakten des Staatsarchivs welche die
Unterſchriften Goethes und Karl Auguſts trugen ſowie Original
manuſtkripten des Goethe und Schiller Archivs Einige der ſo
wertvollen Autographen Goethes und Karl Auguſts wurden von
den betr Aktenſtücken gewaltſam entfernt Dem hieſigen Goethe
und Schiller Archiv wurden von Berlin wertvolle Original
manufkripte zum Verkauf angeboten Die Beamten des Archivserkannten ſofort in dieſen Handſchriften das rechtmäßige Eigen

tum der Anſtalt und man vermutet mit Recht daß die Sachen
nur auf unrechtmäßige Weiſe von hier nach Berlin gelangt ſeinkonnten Die angeſteltten Nachforſchungen unſerer Polizei er

gaben daß die Manuſtkripte durch die Vermittlung Bachs nach
der Reichshanptſtadt geſchickt waren Bei einer Hausſuchung im
Lokal des letzteren fand man unter verſchiedener Makulatur noch
einige Schriftſtücke die wahrſcheinlich den endgültigen Grund
zur Verhaftung bildeten Wie man dem erwähnten Blatte mit
teilt behauptet Bach die Schriftſtücke bezw Mannſkripte von dem
verſtorbenen großherzoglichen Küchenmeiſter König angekauft zu
haben Bach will übrigens mehrere Manuſfkripte dem Archiv
ſowohl wie auch verſchiedenen Privatperſonen die ſich für Auto
graphen intereſſieren zum Kaufe angeboten haben Da er hier
keinen Abnehmer fand habe er ſie an einen Berliner Händler
veräußert Anderweiten Peldungen zufolge iſt bisher das
Fehlen von ſieben eigenhändigen Goethe Urkunden aus denJahren 1788 und 1790 feſtgeſtellt worden Mehrere andere Ur
kunden tragen nur Goethes Unterſchrift Auch nach London und
Paris ſollen einige Goethe Manuſtripte verkauft worden ſein
Wie ſich jetzt herausgeſtellt hat ſind die gemeldeten Dokumenten
diebſtähle nicht im Goethe und Schillerarchiv ſondern im
Archiv des großherzoglichen Miniſteriums verübt worden Es
handelt ſich hauptſächlich um Unterſchriften von Goethe aus
ſeiner Miniſterzeit und um Unterſchriſten des Großherzogs
Karl Auguſt

Gera 9 Dez Unglücksfall Der Maurer Schenk
wurde heute früh beim Anſtreichen eiſerner Träger der Firma
Schütz und Leube von der Trausmiſſion erfeßt und mehrere
Male herumgeſchleudert Der Tod trat ſofort ein

Volkszählungsergebniſſe Weißenfels 30,708 2507 Ellrich
4734 240 Teuchern 5710 122 Stößen 1251 67
Laucha 2307 Lauchſtädt 2034 Sangerhauſen 12,425
4 352 Wittenberg 20,242 1897 Kemberg 2304 71

Plauen i V 105,182 31,294 Gotha 36,718 2070
Eiſenach 35,300 4300

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Werlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S
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